
diese Woche haben wir in unserer Gemeinde St. Martin gefeiert. 
Gemeinsam mit den Kindern aus dem Kinderhaus sind wir mit 
unseren bunten Laternen durch den Ringpark gelaufen. Es war 
ein richtig schöner Abend – frische Luft, fröhliche Kinder, viele 
kleine Lichter, die in der Dunkelheit geleuchtet haben. 
Besonders schön war es, als wir alle zusammen das Lied 
„Ein bisschen so wie Martin“*gesungen haben. Da wurde 
einem wieder bewusst, worum es bei diesem Fest eigentlich geht.

St. Martin hat seinen Mantel mit einem frierenden Mann geteilt. Eine einfache Geste – und doch so
stark. Er hat nicht weggeguckt, sondern hingeschaut und geholfen. Und genau das steckt auch in dem
Lied, das wir gesungen haben: Wir können alle ein bisschen so wie Martin sein. Dafür braucht es gar
keine großen Heldentaten. Es sind oft die kleinen Dinge im Alltag, die zeigen, dass wir füreinander da
sind. Ein bisschen so wie Martin sind wir, wenn wir jemandem die Tür aufhalten oder freundlich
grüßen, auch wenn uns gerade nicht danach ist. Wenn wir einem Menschen zuhören, der etwas auf
dem Herzen hat. Wenn wir jemanden anrufen, der vielleicht allein ist, oder einfach mal ein ehrliches
„Wie geht’s dir?“ sagen – und es auch wirklich wissen wollen. Wenn wir etwas teilen – Zeit, Geduld,
ein offenes Ohr oder vielleicht auch einfach ein Stück Kuchen mit der Nachbarin.

So wird das, was wir an St. Martin feiern, lebendig: das Teilen, das Hinsehen, das Füreinander-
Dasein. Und genau wie die vielen Laternen im Park die Dunkelheit erhellt haben, können auch wir mit
kleinen Gesten Licht in den Alltag anderer Menschen bringen. Jeder von uns kann ein kleines Stück
dazu beitragen, dass es ein bisschen heller wird – zu Hause, auf der Arbeit, in der Nachbarschaft oder
einfach dort, wo wir gerade sind.

Ein bisschen so wie Martin – das können wir alle sein oder nicht?

Herzliche Grüße von Ihrem und Eurem Diakon Timo Richter
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Liebe Freundinnen und Freunde von St. Johannis,

VERANSTALTUNGEN

15.11.2025 - ab 14Uhr KinderKirchenKino (Film: Zoomania)
Ort: Immanuelkirche Unterdürrbach

Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Mebert)
Ort: St. Johannis

16.11.2025 - 10Uhr

19.11.2025 - 19Uhr ökum. Gottedienst am Buß- und Bettag mit AM
Ort: St. Josef (neu) Oberdürrbach



Vergangenen Samstag feierten Diakon Richter und
Gemeindereferentin Zentgraf einen ökumenischen
Faschingsgottesdienst zur Eröffnung der
Faschingsaison der K.G. Knorrhalla in
Oberdürrbach. “Du bist behütet” - auch mal so ganz
anders. 
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BILD DER WOCHE

NEUIGKEITEN

Am Buß- und Bettag (19.11.2025) feiern
wir einen ökumenischen Gottesdienst mit
Abendmahl um 19Uhr in der neuen
Josefskirche in Oberdürrbach, gemeinsam
mit dem Forum Ökumene.

Unsere Konfirmandinnen und
Konfirmanden sind mit ihrem
Konfi-Pass aktuell viel in unserer
Gemeinde und in den
Gottesdiensten unterwegs. Sind
Ihnen schon Konfis begegnet?

Am 28.11. findet ab 14:30Uhr ein Adventsbasar in unserem Kinderhaus statt. Alle sind herzlich
eingeladen vorbei zu kommen. Vielleicht haben auch Sie Zeit und Lust?


